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Der Verwaltungsrat der Uranio A.G. hat SRK
Consulting mit der Erschließung ihrer
Lizenzgebiete in der Zentralafrikanischen
Republik und Argentinien beauftragt

04.09.2009 | DGAP

Basel, 4. September 2009 News Release 3-2009 - Der Verwaltungsrat der Uranio A.G. hat SRK Consulting
mit der Erschließung ihrer Lizenzgebiete in der Zentralafrikanischen Republik und Argentinien beauftragt.

Das Projektgebiet Bakouma liegt in der Zentralafrikanischen Republik in der Landesmitte. Die von Uranio
besetzten Lizenzgebiete wurden in die Bereiche North Bakouma und Ndengueiro aufgeteilt. Im Bereich
North Bakouma wurden in den Verwerfungszonen Uranmineralisierungen in Form von hochwertigen Kernen
festgestellt. Im Vergleich dazu sind die Mineralisierungen in Ndengueiro mit geringer deformiertem Gestein
verbunden und stellen eine eher verstreute Art der Mineralisierung dar. Im Verlauf der nächsten Feldsaison
wird SRK in North Bakouma ein Explorations- und Bohrprogramm mit dem Ziel durchführen, in den nächsten
12 Monaten eine Schätzung der Ressourcen zu erstellen. Die Firma wird in Ndengueiro zur gleichen Zeit mit
einem Umwelt- und Explorationsprogramm beginnen. SRK wurde beauftragt, für die 11 Lizenzgebiete in
Argentinien eine Desk-Top-Untersuchung zu erstellen und die Gebiete zu analysieren, um eine Strategie für
die Erschließung der von Uranio gehaltenen Gebiete zu entwickeln.

Das Projekt San Sebastian in der Provinz La Rioja

Die Konzessionen erstrecken sich in diesem Gebiet auf ca. 3450 Hektar. Die San Sebastian-Mine war eine
bedeutende Uranmine in Argentinien. Die historische Produktion der Mine ist nicht besonders umfangreich
und wird mit 1200 Tonnen und einem Wert von 0,19 wt % U308 angegeben, was 228 t U308 entspricht.

Bekannte Uranvorkommen liegen in Form von Adern und Einsprengungen in einem permischen
Schluffstein-Quarzit vor. Das Uran in der San Sebastian-Mine wurde ursprünglich unter Tage, später jedoch
großflächig im Tagebaubetrieb abgebaut. Folglich sind die großflächig abbaubaren Lagerstätten die
wahrscheinlichsten Ziele im Gebiet, zusammen mit einem sekundären Ziel der geringeren Tonnage
hochwertiger Mineralisierungen in Adern.

Bezirk Los Colorados, Provinz La Rioja

Los Magotes Colorado - historische Produktion von bis zu 600 t U308. Diese Lagerstätten befinden sich in
karbonisch-permischem Tonstein. In den Lizenzgebieten werden Roll-Front- und möglicherweise
diskordanzgebundene Uranvorkommen erwartet.

Bezirk Malanzan und Olta, Provinz La Rioja

Der Bezirk Malanzan-Olta besteht aus sieben Konzessionen mit einer Fläche von insgesamt 58.664 Hektar.
Es gibt mehrere kleine Gebiete bereits bestehender Konzessionen, die von diesen Konzessionen
ausgenommen sind. Die Konzessionen umfassen den Bezirk Olta (44.552 Hektar) und Malanzan (14.112
Hektar) in La Rioja.

Uranvorkommen sind an mehreren Stellen entlang des Paleochannels sowie in dem umgebenden
Schiefergestein unmittelbar unterhalb der Diskordanz bekannt. Die Olta 3-Konzessionen umfassen ein
Konglomerat mit 1.600 ppm Uran, das etwa 50 Meter über einer Diskordanz mit darunter liegendem
Schiefer, Gneis und Granitgestein vorkommt.

Die o.a. Lizenzgebiete in Argentinien werden von der Uranio AG gehalten. Die übrigen Konzessionen
beherbergen Uran und werden in der Studie mit berücksichtigt.

  
Luca Tenuta, Mitglied der Geschäftsleitung (CEO)
Uranio AG
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Disclaimer: ( (

Das vorliegende Dokument wurde von der Uranio AG erstellt. Die darin geäußerten Meinungen sind
diejenigen der Uranio AG zum Zeitpunkt der Redaktion und können sich jederzeit ändern. Das Dokument
dient nur zu Informationszwecken und für die Verwendung durch den Empfänger.   Es stellt weder ein
Angebot noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Aktien der Uranio AG dar. Ein Bezug auf die
Performance der Vergangenheit ist nicht als Hinweis auf die Zukunft zu verstehen. Die in der vorliegenden
Publikation enthaltenen Informationen und Analysen wurden aus Quellen zusammengetragen, die als
zuverlässig gelten. Die Uranio AG gibt jedoch keine Gewähr hinsichtlich deren Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit und lehnt jede Haftung für Verluste ab, die sich aus der Verwendung dieser Informationen
ergeben.

Uranio AG
www.uranio.ch

Hirschgässlein 30
CH-4010 Basel
Schweiz

Frankfurt: UAI
WKN: A0MKD4

Telefon: +41 (0) 61 271 27 70
Fax: +41 (0) 61 271 27 71
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